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Möglicherweise ist es aussichtsreicher, sich auf die Anerkennung des qualifizierten Dienstunfalls
zu fokussieren und einen höheren Ruhegehaltssatz zu erstreiten. Arbeiten als angestellte
Lehrerin könntest du ja trotzdem, dein Gehalt würde zwar mit der Pension verrechnet, die
hättest du aber sicher, auch wenn du vielleicht doch nicht mehr dauerhaft einsatzfähig wärst.
Eventuell würdest du auch reaktiviert, was dir ja aber nur recht wäre.
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